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Die letzten Tage eines Jahres bis hin zum Jahreswechsel 
eignen sich immer wieder, um Rückschau zu halten. Man 

reflektiert, ob die Ziele, die man sich zum Jahresbeginn 
gesetzt hat, auch letztendlich erreicht werden konnten.

Das Jahr 2021 war rückblickend aus meiner Sicht ein sehr 
erfolgreiches für Goldegg.
Die meisten unserer geplanten Vorhaben konnten, manche 
durch uns allein, viele aber gemeinsam mit verschiedensten 
Partnern, umgesetzt und abgeschlossen werden. Einige 
wiederum brauchen noch etwas Zeit bzw. wird aktuell an 
diesen gearbeitet.

Ich erlaube mir die größeren und arbeitsintensiveren Themen 
anzuführen:
✔	 Betreiberwechsel in unserem Seniorenwohnheim, 
✔	 Baustart zum Neubau unseres Gemeindebauhofes, 
✔	 Abschluss der Grundbereinigungen im Vorstadl, 
✔	 die gesamtheitliche Lösung um unseren Goldegger See, 
✔	 laufende Sanierungen an unserer Infrastruktur, Straßen,
 	 Wasser, Kanal, usw. 
✔	 neue Pumpensysteme für Hochwassersituationen für
 	 unsere Feuerwehr, 
✔	 Sanierungen an unserer Pfarrkirche in Zusammenarbeit
 	 mit der Pfarre,
✔	 Flächentausch und Sanierung der ehemaligen Postgarage,
✔	 schrittweise Adaptierungen und Sanierungen der Büros in
 	 der Gemeindeverwaltung,
✔	 Beginn zu einem neuen räumlichen Entwicklungskonzept.

Einen detaillierten Arbeitsbericht finden Sie unter 
www.goldegg.gv.at. 

Besonders erwähnenswert sind unsere beiden Neueröffnungen 
im Ort, die einmal öfter veranschaulichen, wie wichtig - 
neben der Arbeit der Öffentlichkeit - private Initiativen für 
das Gemeinschaftsleben sind. Das Traditionsgasthaus 
Bierführer und unser Nahversorger Kramerstube 2.0 haben im 

Aus erster Hand
von Bürgermeister Hannes Rainer

Liebe Goldeggerinnen und Goldegger!

Sommer des Jahres ihre Türen für uns geöffnet und bieten 
seitdem notwendige Treffpunkte für die Goldegger Bevölkerung 
sowie für unsere Gäste.

Um Projekte umzusetzen, bedarf es stets der erforderlichen 
finanziellen Mittel.
Die finanzielle Lage der Gemeinde Goldegg war bereits in den 
letzten Jahren und wird auch weiterhin sehr angespannt 
bleiben. Viele Vorhaben wären erstrebenswert, jede Investition 
muss jedoch auf ihre Wichtigkeit und Dringlichkeit 
genauestens geprüft werden.
Bedingt durch die Coronapandemie ist bei den Einnahmen in 
den Gemeindehaushalt ein deutlicher Rückgang spürbar. Ob 
und in welcher Höhe Gemeinden im kommenden Jahr, analog 
zu den Jahren 2020 und 2021, Ausgleichszahlungen, 
Investitionspakete oder Wirtschaftshilfen seitens des Landes 
oder Bundes erhalten, ist noch nicht abschätzbar. Trotz allem 
werden wir versuchen unser Goldegg im Rahmen unserer 
Möglichkeiten weiterzuentwickeln. Und ich bin zuversichtlich, 
dass uns das, wiederum gemeinsam mit verschiedenen tollen 
Partnern und privaten Initiativen gelingen wird.

Einige Themen, die sich für das kommende Jahr bereits in 
Planung befinden, sind:
n	 Community Nursing,
n	 Essen auf Rädern,
n	 Generationenwohnen mit Kinderbetreuung SIGES,
n	 Waldkindergarten ARGE Waldameisen,
n	 Sanierung der Brücke in Weng,
n	 Wasserversorgung, Hochbehälterbau,
n	 Fertigstellung Gehsteig L213,
n	 Digitalisierung Schloss Goldegg.

Wohl wissend, dass es sich um ein sehr ambitioniertes 
Programm handelt, werden wir alles versuchen, um möglichst 
vieles davon umzusetzen. Die Rückschau im nächsten Jahr 
wird das Resultat zeigen.

Seit Ausbruch der Coronapandemie ist unser gesellschaftliches 
Zusammenleben leider nur mehr bedingt so möglich wie wir 
es kennen. 
Viele geplante Veranstaltungen mussten verschoben und 
einige letztendlich abgesagt werden. 
Ausrückungen unserer Vereine können nicht stattfinden, und 
es bedarf immer wieder dem Verständnis aller Verantwortlichen 
für gewisse Vorgaben und Einschränkungen.

Der gesamten Gemeindevertretung, den Parteiobleuten, allen 
Mitgliedern in den einzelnen Fraktionen, allen Gemeinde-
bediensteten, allen Helfern und allen Vereinen, aber auch der 
Bevölkerung darf ich auf diesem Wege für das große 
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
auf örtlicher Ebene danken.
Fast alle Beschlüsse in der Gemeindevertretung sind 
einstimmig, dies gilt als Beweis des guten politischen Klimas 
und des Willens, auch in dieser schwierigen Zeit miteinander 
für unseren Ort etwas bewegen zu wollen. 

Diskussionen beginnen derzeit oftmals am Küchentisch, eine 
Spaltung zu diversen Themen ist deutlich spürbar.

Weihnachten ist die beste Zeit um innezuhalten, Verständnis 
für den Anderen aufzubringen, andere Meinungen und 
Ansichten gelten zu lassen. In gutem Gottvertrauen lade ich 
alle ein, mit positivem Blick in die Zukunft zu schauen.

Liebe Goldeggerinnen und Goldegger, abschließend möchte 
ich euch / Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg im neuen Jahr 
wünschen.

Besonders möchte ich unseren kranken Mitbürgern die besten 
Grüße und Wünsche zur baldigen Genesung entbieten.
Bleiben Sie gesund!

Bürgermeister Hannes Rainer

Mitten in der dunklen Zeit
die mit Not und Angst beladen,
gibt ein Stern uns sein Geleit
voller Licht und voller Gnaden.

Dieser Stern ist ausersehen
über unsere Welt zu wachen,
dass wir Menschen uns verstehen,
wieder miteinander lachen.

Durch sein Licht lässt er uns hoffen
auf ein wenig Menschlichkeit,
sich zu ändern, steht jedem von uns offen,
sind wir nur dazu bereit.
 
Verfasser unbekannt
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Nach einer Bauzeit von ca. 6 Monaten kann die Übergabe 
des neuen Gemeindebauhofes wie geplant im Dezember 

2021 durchgeführt werden. Die Inbetriebnahme ist nach 
Übersiedlung im Jänner 2022 angedacht. Trotz der derzeit 
herausfordernden Bedingungen mit Materialengpässen und 
Preiserhöhungen konnte das Vorhaben termingerecht und 
ohne Mehrkostenaufwand fertiggestellt werden.

Ein großer Dank für die gute Zusammenarbeit und Ausführung 
gilt allen heimischen Firmen, die am Projekt Bauhof 
beteiligt waren. Auch möchten wir uns herzlich bei der 
Firma Spiluttini Bau GmbH mit Bauleiter Ing. Michael Clee 
für die ausgezeichnete Umsetzung als Generalunternehmer 
bedanken.

Eröffnung des neuen Gemeindebauhofes

Die privaten Feuerwerke zu Silvester stehen immer mehr in 
der öffentlichen Diskussion. Zum einen gehört für viele 

Menschen ein Feuerwerk zum Jahreswechsel einfach zum 
Feiern dazu. Andererseits führen die Silvesterfeuerwerke 
zu einer enormen Feinstaubbelastung, zu einer 
Umweltverschmutzung und zu großen Müllbergen in den 
Orten und auf Feldern. Für Kleinkinder mit einem noch 
viel sensibleren Gehör als Erwachsene und vor allem auch 
für die Wild- und Haustiere ist die laute Knallerei zudem 
eine gesundheitliche Belastung. Aus diesem Grund gehen 
immer mehr Gemeinden den Weg eines „feuerwerksfreien“ 
Silvesters. 

Im Ortsgebiet ist generell das Abfeuern von pyrotechnischen 
Gegenständen verboten. Die Gemeinden haben die 
Möglichkeit, mittels einer Verordnung das Verbot von 
privaten Feuerwerken - bis Klasse 2 – in Ortsgebieten für 
eine gewisse Zeit aufzuheben.

Auch die Pongauer Bürgermeister stehen wie jedes Jahr 
heuer wieder vor der Entscheidung, ob eine Verordnung 
zur Genehmigung von Silvesterfeuerwerken im Ortsgebiet 
erlassen, also Silvesterfeuerwerke für Privatpersonen, 
erlaubt werden.

In der Bürgermeisterkonferenz wurde die Thematik 
ausführlich diskutiert und beschlossen, dass es zum 
Jahreswechsel 2021/2022 in ALLEN Pongauer Gemeinden 
keine Aufhebung des Verbotes für private Feuerwerke im 
Ortsgebiet geben soll. 

Neben den Schutz der Umwelt und der Tierwelt war dabei 
wichtig, dass im ganzen Bezirk eine einheitliche Lösung 
gefunden wird, damit kein Fleckerlteppich an Regelungen 

Keine Feuerwerke zum Jahreswechsel
Zum Schutz von Natur und Tierwelt – Keine Ausnahmeverordnung 
für private „Feuerwerke zu Silvester“ in den Pongauer Gemeinden

entsteht, bei dem sich letztendlich die Bürger nicht mehr 
auskennen. 

Begrüßen wir das neue Jahr 2022 gemeinsam mit viel Freude 
und Zuversicht, aber ohne laute und umweltschädliche 
Feuerwerkskörper und setzen wir im Pongau ein Zeichen für 
eine umwelt- und klimafreundliche Zukunft. 

IMPRESSUM: Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde 5622 Goldegg, Hofmark 18, Tel.: +43 (0) 6415 / 8117-0, gemeinde@goldegg.gv.at, www.goldegg.at
Redaktion: Bürgermeister Hannes Rainer, Mag. Christiane Aschaber und Sabine Eckinger. Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Goldegg
Gesamtherstellung: AO Design + Druck, 5620 Schwarzach im Pongau. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
Titelfoto: Romana Fugger. Fotos: Gemeinde Goldegg, Privat, Christoph Hochleitner, Mag. Christoph Hettegger, Josef Moser jun., Markus Niederdorfer, Raimund 
Angerer, Adobe Stock.

In eigener Sache: Auf Grund der besseren Lesbarkeit wird bei den relevanten und menschenbezogenen Begriffswörtern auf eine geschlechtsneutrale Schreibweise 
verzichtet und durchgängig das männliche Geschlecht verwendet. An den entsprechenden Stellen ist jeweils auch das weibliche Geschlecht gemeint.

Eine Teilnahme an den in der Gemeindeinformation beworbenen Veranstaltung ist nur unter Einhaltung der geltenden Coro-
na-Bestimmungen möglich. Die kurzfristige Absage wird vorbehalten! Genauere Infos und weitere Veranstaltungstipps entneh-
men Sie bitte den Veranstaltungshinweisen des Tourismusverbandes Goldegg www.goldeggamsee.at/goldegg/veranstaltungen 
sowie der Seite des Kultur- und Seminarzentrums Schloss Goldegg www.schlossgoldegg.at.

Außerdem verweisen wir auf die Printversion der Veranstaltungen des Kultur- und Seminarzentrums Schloss Goldegg an die 
Goldegger Haushalte.

Verkehrsinfrastrukturverbesserung
im Bereich Volksschule und Kindergarten

Beim Bauvorhaben Hofmark 54, das 
zur Volksschule Goldegg benachbart 

ist, wurde durch die Gemeinde 
eine Grundabtretung von ca. 32 m² 
entlang der Ortsdurchfahrtsstraße 
vorgeschrieben. Dieser Grundstreifen 
sowie eine freiwillige, geringfügige 
Grundabtretung durch Frau Nelly Lainer 
wurden genutzt, um den bestehenden 
Gehsteig zu verbreitern. Somit ist 
nun durch den gesamten Ort bis hin 
zum Liftparkplatz eine annehmbare 
Gehsteigbreite vorhanden.

Im Zuge des Bauvorhabens wurde 
außerdem ein Grundtausch erwirkt, der 
eine Verbreiterung des Gehwegs zum 
Kindergartenspielplatz ermöglichte, 
sodass künftig für Essenslieferungen, 
Materialanlieferungen und Arbeiten 
der Bauhofbediensteten besser 
zugefahren werden kann.

Allgemeine Information - Bauhof: Außerhalb der regulären Dienstzeiten sind unsere Bauhofmitarbeiter für allfällige 
Notfälle unter der Bereitschaftsnummer 0664 7346 7177 erreichbar.

Wir bedanken uns bei den Grundeigentümern für das Entgegenkommen und bei den ausführenden Firmen für die sehr gute 
geleistete Arbeit.
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Schneeräumung und Streuung

Einbahnregelung Pröllerweg 
für die Wintermonate

Um wieder einen möglichst reibungslosen Winterdienst 
bieten zu können, ersuchen wir alle Bürger um ihr 

Verständnis, wenn bei großen Schneemengen zuerst die 
Hauptstraßen geräumt werden müssen. Unsere Räumbeauf-
tragen geben ihr Bestes und sind stets um eine ordnungs-
gemäße Räumung bemüht. 
In diesem Zusammenhang weisen wir auf die gesetzlichen 
Parkzeiten in der Kurzparkzone im Ort sowie am Parkplatz 
Einklang hin. Dauerparken ist dort nicht gestattet! Wir 
bitten dies zu beachten, damit auch in diesen Bereichen 
eine reibungslose Räumung gewährleistet werden kann.

Weiters möchten wir die Anrainerpflichten sowie die 
Pflichten der Wegeverantwortlichen in Erinnerung rufen: 

Anrainerpflichten
Gem. § 93 StVO 1960, BGBl.-Nr. 1960/159 idgF, sind 
die Eigentümer bebauter Liegenschaften im Ortsgebiet 
verpflichtet, die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Darüber 
hinaus haben sie für die Beseitigung von Schneewechten 
und Eisbildungen von den Dächern zu sorgen.

Die Ablagerung von Schnee auf die Straße erfordert die 
Bewilligung durch die Behörde, und eine solche darf nur 
erteilt werden, wenn dadurch die Sicherheit, Leichtigkeit 
und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.

Verpflichtung der Eigentümer und Genossenschaften
Bei öffentlichen Privatstraßen ist der jeweilige Grundeigen-
tümer und bei Interessentenstraßen und Güterwegen die 

jeweilige Weggenossenschaft zur Räumung und Streuung 
der Straße verpflichtet.
Bestimmte Teilstücke von Gehsteigen und Gehwegen 
sowie öffentliche Privatstraßen, Interessentenstraßen und 
Güterwege können auf Anfrage des Verpflichteten vom 
Winterdienst der Gemeinde Goldegg mitbetreut werden. 
Grundsätzlich ist dennoch aber der jeweilige Anrainer, 
Grundeigentümer bzw. die Genossenschaft für die Schnee-
räumung und Streuung zuständig und verantwortlich.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
n	 diese Winterarbeiten durch die Gemeinde Goldegg eine 

freiwillige Arbeitsleistung darstellen, die unverbindlich 
ist und aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann;

n	 die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Straßeneigentümer verbleibt;

n	 eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Wir erlauben uns in Erinnerung zu rufen, dass für 
den Pröllerweg während der Wintermonate wieder die 

Einbahnregelung gilt.

Der Pröllerweg darf im Zeitraum von 1. Dezember bis 
30. April jeden Jahres im Abschnitt zwischen dem alten 
Pröllerhaus (March 17) bis zur Ortstafel oberhalb des 
Pfarrhofes (Hofmark 100) nur talwärts befahren werden.

Das heißt, eine Zufahrt zu den Häusern oberhalb der Orts-
tafel bzw. oberhalb der Einbindung in das Bierführerfeld ist 
vom Ort aus in dieser Zeit nicht möglich. Diese kann nur 
über die Goldegger Landesstraße auf Höhe des Judenhofes 
erfolgen.

Neues aus dem Gemeindeamt

Kurz vor Jahresende machte der Verein ARGE Waldameisen 
nochmals großartige Fortschritte in der Umsetzung des 

Waldkindergartens am Gelände der Familie Thoma. 

Am 23. November 2021 fand eine erste (digitale) 
Infoveranstaltung des Vereins für Eltern und weitere 
Interessenten unter Beisein der Familie Thoma und der 
Gemeinde Goldegg statt. Dabei wurde den Teilnehmern die 
Betreuungsform „Waldkindergarten“ nähergebracht, bereits 
sehr konkret über den geplanten Betrieb informiert sowie 
ein erster Einblick in die praktische Arbeit mit den Kindern, 
wie sie im Rahmen der Waldspielegruppen schon jetzt 
praktiziert wird, geboten.

Der Waldkindergarten der ARGE Waldameisen bietet ab 
Herbst 2022 eine tolle zusätzliche Betreuungsform zum 
Gemeindekindergarten für Kinder im Alter von 3-6 Jahren. 
Die private Betreuungseinrichtung wird durch die Gemeinde 
sowie das Land Salzburg gefördert. Sie unterliegt, sowie 
auch der Gemeindekindergarten, den Bestimmungen des 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes, verfügt über ein 
pädagogisches Konzept und wird von dafür ausgebildeten 
Pädagogen geleitet. Die Gruppe umfasst maximal 16 Kinder, 
diese werden von zwei Fachkräften betreut.

Waldkindergarten – 
nur mehr wenige Schritte bis zum Start

Derzeit wird durch den Verein ARGE Waldameisen eine 
Bedarfserhebung durchgeführt. Alle Eltern sind eingeladen, 
unverbindlich ihr Interesse an dieser Einrichtung 
gemeinsam mit offenen Fragen, Wünschen oder auch noch 
bestehenden Zweifeln mittels Fragebogen – anzufordern 
unter waldameisen@gmx.at – zu bekunden. Der Verein wird 
sich umgehend mit Ihren Anfragen befassen und sich mit 
Ihnen in Verbindung setzen.

Obfrau Réka Buday ist unter +43 664 879 2043
auch telefonisch gerne für Sie erreichbar.

Eine weitere Infoveranstaltung
mit der Möglichkeit ihr Kind verbindlich 

anzumelden ist für 17. Jänner 2022 
geplant!

Seit November verstärkt Sabine 
Eckinger das Team des Gemeindes-

amtes. Sie vertritt Lisa Höller für die 
Dauer der Karenz. Sabine Eckinger war 
bereits in der Vergangenheit in der 
Gemeindeverwaltung tätig und kehrte 
nun wieder hierher zurück.
Wir wünschen alles Gute für die neue 
Herausforderung und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit!

Der Herbst wurde auch genutzt, um 
zwei Büroräumlichkeiten im Gemein-
deamt möglichst kostenschonend zu 
adaptieren und teilweise neu einzu-
richten.
Zusätzlich wurden das Gemeindeamt 
samt Tourismusverband sowie die 
Volksschule und der Kindergarten mit 
neuen, leistungsstärkeren Kopierge-
räten ausgestattet.
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SVV – neuer Fahrplan und tolle Angebote
Stündliche barrierefreie Verbindung nach 
Schwarzach-St. Veit ab Fahrplanwechsel 

Der öffentliche Verkehr in Goldegg bekam ab Fahrplanwechsel 
einen großen Schub. Seit dem 12. Dezember 2021 gibt 

es auf der Linie 582, dem Ortsverkehr Goldegg, eine 
stündliche, barrierefreie Anbindung von Goldegg Buchberg-
Dörfl zur Hauptlinie 580 Richtung Schwarzach-St. Veit 
Bahnhof. In nur 16 Minuten erreicht man somit stündlich 
mit einem Umstieg, beim Schloss Goldegg, den Bahnhof 
Schwarzach-St. Veit. Zusätzlich verkehrt die Linie 580 
seit 12. Dezember Montag bis Freitag im Stundentakt 
zwischen Goldegg Böndelsee Richtung St. Johann Postamt, 
am Wochenende im 2-Stunden-Takt.  

Der Stundentakt in den Gemeinden ist ein wichtiger Punkt im 
Stadt-Land-Konzept zum Ausbau des öffentlichen Verkehrs. 
Mit dem Stundentakt im Ortsverkehr von Goldegg und der 
Anbindung nach Schwarzach-St. Veit gelingt dem Land 
Salzburg ein weiterer großer Umsetzungsschritt.

„Die Gemeinde Goldegg ist ab Dezember wirklich ideal mit 
dem öffentlichen Verkehr angebunden. Den Goldeggern 
können wir mit dem Stundentakt und dem neuen Klimaticket 
Salzburg – jetzt im Vorverkauf um nur 333 Euro für ein ganzes 
Jahr – wirklich ein tolles Angebot machen, um auf die Öffis 
umzusteigen“, erklärt Allegra Frommer, Geschäftsführerin 
des Salzburger Verkehrsverbundes. 

Das Klimaticket Salzburg - 
Bus & Bahn um nur 1 Euro pro Tag

Der Vorverkauf für das Klimaticket Salzburg, das ab 
1.1.2022 gültig ist, hat begonnen. Für alle Frühbucher 

gibt’s bis 31. Dezember 2021 eine Aktion. 
Bei der Salzburger Verkehrsverbund GmbH fängt also nicht 
der frühe Vogel den Wurm sondern das Ticket: So bezahlen 
Senioren nur 249 Euro für ihr Klimaticket Salzburg Edelweiß 
und das Klimaticket Salzburg gibt’s für günstige 333 Euro. 

Ab 1. Jänner 2022 kostet das Klimaticket Salzburg für das 
ganze Bundesland Salzburg dann 365 Euro, das Klimaticket 
Salzburg Edelweiß 274 Euro. 
Alle Infos zu den Klimatickets Salzburg und Bestellung 
unter: www.salzburg-verkehr.at/klimaticketsalzburg. 

Der Salzburger Familienpass –
günstiger im Salzburg Verkehr unterwegs!

Familien sind im Salzburger Verkehrsverbund besonders 
preiswert unterwegs: Mit dem Salzburger Familienpass 

fahren Kinder bis einschließlich 14 Jahre gratis, eingetragene 
Personen wie Erziehungsberechtigte oder 
Großeltern bezahlen nur rund die Hälfte, 
wenn mindestens ein eingetragener 
Erwachsener mit mindestens einem 
im Familienpass eingetragenen Kind 
gemeinsam unterwegs ist. 

Detaillierte Informationen dazu 
finden Sie auf www.salzburg.gv.at.
Der Salzburger Familienpass ist im Bürgerservice des 
Gemeindeamtes erhältlich.

Gratis Bahn-Bus-Tickets
für Goldegger Bürger

Die Gemeinde Goldegg ist in Besitz von vier übertragbaren 
Jahreskarten des Salzburger Verkehrsverbundes und stellt 

diese den Bürgern kostenlos zur Verfügung.
Die Jahreskarten gelten im ganzen Bundesland Salzburg.

NEUE REGELUNG - Wie funktioniert die Abwicklung?
Es genügt ein Anruf im Bürgerservicebüro der Gemeinde 
(06415/8117-0) 

n	Die Reservierung der Karte ist 2 Wochen vor der konkreten 
Nutzung möglich.

n	Jeder Gemeindebürger kann von diesem Angebot 2-mal 
pro Monat Gebrauch machen.

	 Weitere Nutzungen sind kurzfristig dann möglich, 
wenn die Karte bis zum Vorabend der gewünschten 
Inanspruchnahme nicht anderweitig reserviert wurde.

Die Karten können im Bürgerservice der Gemeinde Goldegg 
abgeholt und dort auch wieder zurückgegeben werden.

Der Service ist völlig kostenlos und soll der Förderung 
und Bewusstseinsbildung zur Inanspruchnahme des 
öffentlichen Nahverkehrs dienen.

Wir ersuchen um Verständnis für eine gerechte und faire 
Nutzungsmöglichkeit für alle Bürger.

Geschwindigkeitsbeschränkungen 50 km/h
entlang der Böndlseestraße.
Mitterstein/Troger sowie Weng/Kleinrohrer bis Lehentl

Zur Gewährungleistung einer größtmöglichen Verkehrs-
sicherheit hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung 

im Juli 2021 basierend auf einer verkehrstechnischen 
Stellungnahme der Firma Wieser einstimmig beschlossen, 
die bestehenden 50 km/h-Geschwindigkeitsbeschränkungen 

entlang der Böndlseestraße so zu verlegen, dass alle an der 
Straße befindlichen Hofstellen von diesen erfasst sind.

Die erforderlichen Beschilderungen wurden durch den 
Gemeindebauhof im Oktober 2021 hergestellt.

Goldegg
Weihnachten wie früher

26.12. / 16–20 Uhr
Musikalisch-romantische
Weihnachtswanderung
über 7 Stationen
vom Dorfplatz bis zur Rohrmoos Schmiede

Alle weiteren Veranstaltungen werden gesondert bekannt gegeben.

Goldegger
hl. Nacht
26. Dez.

Eintritt frei
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Informationen aus dem Gemeindeamt

Termine Bauverhandlungen 2022

Die Bauverhandlungstermine für das Jahr 2022 wurden wie 
folgt festgelegt:

Bauverhandlungstag jeden 3. Donnerstag im Monat - 
ganztags (Ausnahmen: Ferienzeit oder Feiertage)

20.01.	 24.02.	 17.03.	 21.04.
19.05.	 23.06.	 21.07.	 August Sommerpause
15.09.	 20.10.	 17.11.	 15.12.

Die Formulare zum Thema Bauamt (Ansuchen Bauplatz- 
erklärung, Ansuchen Baubewilligung, Zustimmungs- 
erklärungen etc.) finden Sie auf www.goldegg.gv.at.
Wir ersuchen, das Ansuchen samt den Einreichunterlagen 
der Gemeinde mindestens 2 Wochen vor dem gewünschten 
Bauverhandlungstermin zu übermitteln.
Für die Verhandlung einer Bauplatzerklärung benötigen 
wir das Ansuchen samt zweifacher Ausfertigung eines 
Lage- und Höhenplanes eines Geometers sowie eines 
Grundbuchauszugs.
Bei einer Baubewilligung für einen Zu-, Auf-, Um- 
oder Neubau übergeben Sie uns bitte das Ansuchen 
mit der Einreichplanung (3-fach) samt eventueller 
Zustimmungserklärung des Nachbarn bei einer 
Abstandsunterschreitung sowie, wenn notwendig, dem 
Planungs-Energieausweis.

Neuerung hinsichtlich Luftwärmepumpen und 
technischen Einrichtungen (Heizungen)
Mitteilungsverfahren:
Mit 01.08.2021 wurde gemäß § 3a des Salzburger 
Baupolizeigesetz das Mitteilungsverfahren eingeführt, 
bei dem der Gemeinde folgende bauliche Maßnahmen in 
vereinfachter Form schriftlich mitgeteilt werden können:
n	Errichtung und erhebliche Änderung von Luftwärme- 

pumpen:
	 (nur wenn deren Schallemissionen einen Grenzwert 

von 40 dB(A) bei Tag und 33 dB(A) bei Nacht an der 
Nachbargrundstücksgrenze nicht überschreiten. Bei 
Standorten, die als reine Wohngebiete ausgewiesen sind, 
reduziert sich der Nacht-Grenzwert auf 30 dB(A).)

n	Errichtung und erhebliche Änderung von sonstigen 
technischen Einrichtungen, wie:

	 Holzheizungen, Pelletsheizungen, Aufzüge (wenn 
der Aufzugsschacht bereits vorhanden ist)…, davon 
ausgenommen sind jedoch Ölheizungen.

Der Mitteilung sind anzuschließen: Eine Bezeichnung bzw. 
Beschreibung der geplanten Maßnahme, planliche Dar-
stellungen, bei Luftwärmepumpen eine Bestätigung über die 
Einhaltung der Schallgrenzwerte an der Nachbargrundgrenze.

Nach Einlagen hat die Gemeinde binnen vier Wochen die 
Vollständigkeit zu prüfen. Ergeht innerhalb dieser Frist keine 
Verständigung von uns, gilt die Maßnahme als bewilligt.
Es ist somit keine Bauverhandlung bzw. bescheidmäßige 
Erledigung mehr notwendig.

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bauamt der 
Gemeinde Goldegg wenden:
Bauamtsleiterin Katrin Kreidenhuber, 06415/8117 – 14 
oder katrin.kreidenhuber@goldegg.gv.at
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Sitzungstermine der Gemeindevertretung 2022

Beginn: jeweils 19:30 Uhr, Festsaal des Hauses Einklang

Mittwoch, 19.01.	 Mittwoch, 23.02.	 Mittwoch, 27.04.
Mittwoch, 29.06.	 Sommerpause	 Mittwoch, 14.09.
Mittwoch, 12.10.	 Mittwoch, 23.11.	 Mittwoch, 14.12.

Termine der einzelnen Ausschüsse werden zeitgerecht auf 
der Amtstafel der Gemeinde Goldegg kundgemacht.

Die Gemeindevertretung freut sich über interessierte Zuhörer 
aus der Bevölkerung und lädt herzlich zu den Sitzungen ein.

Steuern, Gebühren- und Abgabensätze 2022

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 24. November 
2021 wurden die Steuern, Gebühren- und Abgabensätze für 
das Rechnungsjahr 2022 festgelegt. Diese sind derzeit auf 
der Amtstafel der Gemeinde Goldegg kundgemacht und auf 
der www.goldegg.gv.at unter Service jederzeit einsehbar.

Für allfällige Fragen steht das Team der Gemeinde Goldegg, 
06415/8117, gemeinde@goldegg.gv.at gerne zur Verfügung. 

Feuerwehr Tarifordnung

Zusätzlich erlauben wir uns auf die gültige Feuerwehr 
Tarifordnung zu verweisen, welche ebenfalls auf 
www.goldegg.gv.at veröffentlicht ist. Diese beinhaltet 
Kostensätze für Einsatzleistungen der Freiwilligen Feuer-
wehren und Betriebsfeuerwehren sowie für die Beistellung 
und Benutzung von Feuerwehrgeräten und -einrichtungen. 
Die Tarifordnung findet keine Anwendung, wenn die 
Feuerwehr zur Dienst-, Sach- oder Einsatzleistung aufgrund 
öffentlich-rechtlicher Bestimmungen verpflichtet war, 
und nach diesen Bestimmungen ein Kostenersatz nicht 
vorgesehen ist, beispielsweise bei Elementarereignissen 
und bei der Rettung von Menschen und Tieren.
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Abfallwirtschaft

Um einen reibungslosen Ablauf des 
Abfallwirtschaftsdienstes zu ge-

währleisten, bitten wir um Beachtung 
folgender Informationen:

	 Die Menge der Abfallbehäl-
ter unbedingt Ihrem Müllauf-
kommen anpassen (Verwendung 
von genormten Behältern gemäß 
EN840). 

	 Ordnungsgemäße Abfalltrennung 
berücksichtigen – siehe Leitfaden.

	 Bereitstellung der abzuholenden 
Behälter bzw. Säcke bis spätes-
tens 05:00 Uhr früh am straßen-
seitigen Grundstücksrand. Behälter 
und Säcke müssen vom Müllfahr-
zeug aus leicht ersichtlich, frei zu-
gänglich und von Schnee befreit 
sein. Die Zufahrt zu den Tonnen 
nicht blockieren. 

	 Abfuhrplan genau lesen. 
	 Terminverschiebungen vor bzw. 

nach Feiertagen möglich! 
 
	 Im Biomüllbehälter keine Flüs-

sigkeiten entsorgen. Gefahr des 
Festfrierens im Winter.

	 Abfallbehälter durch Eigentü-
mer beschriften, wenn diese an  
Sammelplätzen bereitgestellt 
werden. (z. B. Beschriftung mit 
Hausnummer – es gibt sonst Pro-
bleme mit vertauschten Behältern, 
da diese mit Chip personalisiert und 
ausgestattet sind).

	 Gelber Sack – nur offizielle trans-
parente gelbe Säcke verwenden 
(Sichtkontrolle). Säcke mit Stör-
stoffen oder nicht transparente Sä-
cke werden nicht entsorgt.

	 Beschädigte Behälter austau-
schen bzw. reparieren  – Verlet-
zungsgefahr für Ladepersonal.

	 Zu schwere Abfallbehälter – Gefahr von Behälterbeschädigung beim Entleer-
vorgang und Verletzungsgefahr für das Abfuhrpersonal bei Ausreißen des Behäl-
ters. Alle Abfallbehälter haben ein maximal zulässiges Füll- und Gesamtgewicht  
lt. Herstellerangaben. Abhängig von den Herstellern gelten folgende Richtwerte:
Behältergröße	 80/90 l	 120 l	 240 l	 1100 l Kunststoff	 1100l verzinkt
Max. Füllgewicht	 32 kg	 50 kg	 96 kg	 440 kg	 440 kg
Max. Gesamtgewicht	 50 kg	 60 kg	 110 kg	 510 kg	 550 kg

	 Österreichweit einheitliche Farbgebung der Müllbehälter beachten.
	
	 Behälterfarbe	 + Deckelfarbe	 Abfall     	                        	
	 Schwarz  	 Schwarz	 Restmüll
	 Grün	 Grün oder Braun	 Biomüll
	 Grün	 Rot	 Altpapier
	 Grün	 Gelb	 Verpackung
	
Das Abfuhrpersonal orientiert sich nach dieser einheitlichen, österreichweiten 
Farbgebung. Eine Erkennung und Entleerung von andersfärbigen Behältern kann 
NICHT garantiert werden.

Leitfaden für die Abfalltrennung

Raum zum Wohlfühlen im Seniorenheim 

Ein gemütlicher Wohnraum, ein Zimmer, in das man sich 
zurückziehen kann, und Menschen, die da sind zum 

Plaudern oder wenn man etwas braucht – das sind die 
Voraussetzungen, unter denen man sich zu Hause fühlt. Und 
genau das schätzen auch unsere Bewohner im Seniorenheim 
Goldegg.

Beste Pflege und Betreuung
Mit Anfang des Jahres hat das Hilfswerk Salzburg im 
Auftrag der Gemeinde die Betriebsführung des Senioren-
wohnhauses übernommen. Der Übergang war fließend und 
die Zusammenarbeit verläuft seither partnerschaftlich und 
unkompliziert. Das Team vor Ort arbeitet engagiert und lässt 
sich auch von Herausforderungen wie der Coronapandemie 
nicht aus der Ruhe bringen. Letztere hat zwar während des 
Jahres immer wieder zu Einschränkungen und strengeren 
Besuchsregelungen geführt, im Haus selbst wurden aber 
dank entsprechender Schutzmaßnahmen keine Coronaer-
krankungen verzeichnet. Die Pflege wird sehr gut und 
professionell durchgeführt, das zeigen auch die positiven 
Einschauberichte des Landes. An dieser Stelle möchten wir 
daher dem Pflege- und Betreuungsteam vor Ort unseren 
besonderen Dank aussprechen – sie leisten in dieser schwie-
rigen Zeit wirklich Großartiges.

Betreuungsteam sucht Verstärkung
Das Seniorenheim Goldegg bietet 14 Pflegeplätze – sowohl 
in der Langzeit, als auch in der Kurzzeitpflege. Und das 
Angebot wird angenommen: Die Nachfrage nach Betreu-
ungsplätzen ist da und die Auslastung mittlerweile wieder 
stabil, wobei der Großteil der Bewohner nicht aus Goldegg 
stammt. Das Pflege- und Betreuungsteam ist – trotz des 

Personalmangels in der Pflege – ausreichend und gut aufge-
stellt. Nichts desto trotz ist das Hilfswerk aktuell auf der 
Suche nach ausgebildeten Heimhilfen und Pflegekräften, 
die das Team im Haus im Betreuungsalltag unterstützen und 
den Bewohnern ihre Zeit widmen.

Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu und Weihnachten steht 
vor der Tür. Wir von der Gemeinde Goldegg und das Team 
des Hilfswerks wünschen den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern sowie deren Angehörigen eine schöne Adventszeit und 
freuen uns auf einen gemütlichen gemeinsamen Jahresab-
schluss!

Gerlinde Steinberger –
Danke für die wertvolle Arbeit im Seniorenwohnheim Goldegg

Seit April 2010 war DKS Gerlinde Steinberger fixer Bestand-
teil des Pflegeteams im Seniorenheim Goldegg, welches 

sie seit geraumer Zeit auch mit viel Engagement und 
Einsatzbereitschaft leitete. Nunmehr hat sich Gerlinde für 
eine berufliche Veränderung entschieden.

Ganz besonders bedanken wir uns bei Gerlinde für ihre 
gewissenhafte Arbeit und ihr soziales Wirken für die 
Bewohner im Seniorenheim sowie für die gute Teamführung.
Der Bürgermeister wie auch die Mitglieder der Gemeindever-
tretung wünschen ihr für die Zukunft alles Gute sowie viel 
Erfolg. Mögen Freude und Kraft sie, in ihrer in dieser Zeit so 
wichtigen Bereitschaft, im „Dienst am Menschen“ tätig zu 
sein, begleiten. 
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Um in Zukunft noch effizienter und schneller bei Hochwasserschäden helfen 
zu können, wurde die Freiwillige Feuerwehr Goldegg kürzlich mit einem 

zusätzlichen Schlammsauger, Wathosen sowie zwei Pumpen samt Zubehör 
ausgestattet.

Die Gelegenheit soll außerdem genutzt werden, um der gesamten Mannschaft der 
Freiwilligen Feuerwehr Goldegg einen großen Dank für ihren steten Einsatz zum 
Wohle der Goldegger Bevölkerung auszusprechen.

Nach einer längeren Pause durften die Historischen 
Prangerschützen am 08.  Oktober wieder eine 

Jahreshauptversammlung inklusive Neuwahl im Hotel 
Seeblick abhalten. In diesem Zuge besten Dank an Tanja 
und Sigi mit ihrem Team für die ausgezeichnete Bewirtung. 
Unter den geladenen Gästen mit dabei waren: unser 
Bürgermeister Hannes Rainer, der Obmann der TMK Goldegg, 
Hannes Obermoser, und der Bezirksobmann der Pongauer 
Schützen, Major Franz Riepler. 

In den Berichten des Obmannes, des Hauptmanns und des 
Kassiers kam vor allem die Freude zum Ausdruck, dass die 
Historischen Prangerschützen mit diversen Ausrückungen 
heuer wieder zum örtlichen und kirchlichen Jahresablauf 
beitragen durften. Darüber hinaus gab es für die 
Goldegger Schützenkompanie auch einige außerordentliche 

Neues Pumpenset für die
Freiwillige Feuerwehr  

Historische Prangerschützen Goldegg – 
Jahresrückblick 2021

Höhepunkte: Der alljährliche Almausflug, diesmal über das 
Hochegg zur Hochleitenalm, danke an Ruperta und Peter 
für den netten Tag. Die Hochzeit von Obmann Christian 
Hotter mit seiner Sabrina sowie zahlreiche Ehrungen und 
Jubilare, darunter die 70. Geburtstage von Ehrenhauptmann 
Sepp Obermoser, Andreas Katsch (Sommerbichl), Roland 
Moser und Fredl Bachinger, der nach 42 Jahren seine aktive 
Karriere bei den Prangerschützen beendet hat. DANKE FRED 
für die treue Mitgliedschaft!

Die Neuwahl, die von unserem ältesten Schützenkameraden, 
Franz Kranabetter, im Beisein von Franz Riepler und 
Bürgermeister Hannes Rainer geleitet wurde, brachte ein 
einstimmiges Ergebnis:
Obmann: 	 Christian Hotter
Hauptmann: 	 Rupert Brüggler
Hauptmannstellvertreter:	 Markus Obermoser
Kassier: 	 Georg Rieser
Kämmerer: 	 Kurt Höring
Im Beirat dürfen wir weiterhin zusätzlich zählen auf: Hubert 
Steinberger als Fähnrich, Hansi Höllwart und Chris Wimmer 
als Organisatoren, Robert Höller als Waffenmeister und 
Babsi Gumpold als Chefin der Marketenderinnen. 

Wir Prangerschützen freuen uns, ein Teil des örtlichen 
Lebens in Goldegg zu sein und schauen optimistisch in das 
nächste Schützenjahr mit vielen geselligen Ausrückungen im 
Ort und auch auswärts. Wir wünschen allen Goldeggerinnen 
und Goldeggern eine besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das Neue Jahr 2022. Schützen HEIL!

Prangerschützen Goldegg

Zum Jubiläum:  neue Attraktionen
im Schloss Goldegg

Rund um den Jahreswechsel und zum 40jährigen Jubiläum 
des Kulturvereins wird es im Schloss Goldegg zwei neue 

Attraktionen geben, die einen Besuch in unserem Schloss - 
ob virtuell oder „live“ - noch interessanter machen.

Seit einigen Monaten beschäftigen wir uns damit, das 
Schloss mit seinen historisch besonders bedeutenden 
Räumen zu „digitalisieren“. Unser Ziel ist es, dass Menschen, 
die sich für unser Schloss interessieren, Schloss Goldegg 
auch über das Internet kennenlernen können. Dazu haben 

wir mit einer professionellen Firma einen „virtuellen“ 
Rundgang durch das Schloss aufgenommen. Nun können 
Interessierte vor ihrem PC durch das Schloss „wandern“ 
und bei besonders markanten Stellen (z.B. den Wappen 
im Rittersaal) zusätzliche Infos erhalten. Wir wollen 
damit erreichen, dass mehr Menschen unser Schloss näher 
kennenlernen und vielleicht dann auch besuchen bzw. einen 
Besuch mit einem (Kurz)-Urlaub in Goldegg verbinden. 
Dieses Projekt wurde durch eine großzügige Förderung der 
Salzburger Volkskultur ermöglicht.

Die zweite neue Attraktion soll der sogenannte „Leseturm“ 
werden. Der kleine Rundturm im Südosten des Schlosses 
diente seit vielen Jahren nur mehr als Lagerfläche. Nun soll 
dieser Turm saniert und als Bibliothek eingerichtet werden. 
Darin sollen wichtige Dokumente wie die Vorträge der 
Goldegger Dialoge, Dokumente zur Protestanten-Ausstellung 
oder zu anderen historischen Ereignissen in Goldegg 
aufbereitet werden. Einheimische, Besucher und Gäste 
können im Leseturm dann sowohl in Büchern und Bildern 
wie in digital aufbereiteten Unterlagen „schmökern“. Eine 
gute Möglichkeit für die Goldegger, mehr über ihren Ort zu 
erfahren, aber auch für Gäste und Besucher des Schlosses, 
sich mit der Geschichte von Goldegg und den vielfältigen 
Aktivitäten des Kulturvereins zu befassen.

Cyriak Schwaighofer
Kulturverein Schloss Goldegg

PS: Am 8. Jänner wird eine Ausstellung unseres 
akademischen Bildhauers Georg Klettner, der sicher als 
ein „Retter“ des Schlosses bezeichnet werden kann, 
eröffnet und ein filmisches Porträt über ihn gezeigt. Wir 
laden herzlich dazu ein! 

40 Jahre 

Kulturverein 

SCHLOSS GOLDEGG Liebe Goldeggerinnen und Goldegger,

gerade in vereinstechnisch schwierigen Zeiten ist es uns 
als Trachtenmusikkapelle Goldegg ein großes Anliegen, das 
Vereins- und Sozialleben so gut wie möglich aufrecht zu 
erhalten. Aus diesem Grund planen wir auch für das neue 
Jahr unser traditionelles Dreikönigsblasen, am Donnerstag, 
06.01.2022, ab 09.00 Uhr ganztätig. Wir möchten im Rahmen 
dieses Brauches die Goldegger Bevölkerung musikalisch in 
das neue Jahr begleiten und gleichzeitig Gesundheit und 
Zufriedenheit wünschen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!
Liebe Grüße, Ihre TMK Goldegg

Dreikönigsblasen am 6. Jänner 2022
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Ein ausgesprochen erfolgreiches und 
spannendes Tennisjahr 2021 ist zu 

Ende gegangen. Besonders erfreulich 
ist das nach wie vor große Interesse 
am Tennissport in Goldegg. Auch bei 
den Mitgliederzahlen geht der Trend 
nach oben (aktuell 100 Erwachsene, 
64 Kinder).

Der UTC Goldegg hat heuer mit 
insgesamt 10 Mannschaften (2 Herren-, 
2 Damen-, 1 Hobby- u. 5 Nach- 
wuchs- bzw. Jugend-Teams) an der 
Meisterschaft des Salzburger Landes-
verbandes teilgenommen. Wir konnten 
nicht nur spannende und hochklassige 
Spiele erleben, sondern haben dabei 
auch drei Meistertitel errungen. 

Die Herren-Mannschaft 1 konnte in 
der letzten Begegnung auswärts in 
Bad Gastein mit einem überraschenden 
und emotionalen Punktegewinn den 
Meistertitel holen. 
Auch das Hobby-Team feierte mit fünf 
Siegen (in ebenso vielen Spielen) 
einen klaren Erfolg.
Und die Kleinsten unter den 

Sektion Tennis – ein Jahresrückblick Winterfreuden in Goldegg

Von links: Simone Stefan, Sigi 
Steinberger, Samuel Reiter.

Goldegg ist nicht nur ein Erholungsraum – unser Ort bietet 
auch zahlreiche Möglichkeiten, sich in der Natur aktiv zu 

bewegen.

Neben Winter- oder Schneeschuhwanderungen und Skitouren 
wartet ein umfangreiches und vielfältiges Loipennetz auf 
die aktiven Winterfreunde.

Einen sowohl actionreichen als auch stressfreien Wintertag 
in familiärer Atmosphäre können Anfänger und Genuss-
Skifahrer auf den Pisten der Goldegger Skilifte erleben. 
Unser kleines Skigebiet mit fünf Pistenkilometern bietet 
zwei Schlepplifte und einen Baby-Übungslift.

Die örtliche Skischule Rot-Weiß-Rot freut sich darauf, allen 
Wintersportbegeisterten mit viel Spaß die richtige Technik 
zu zeigen und die Freude am Skifahren, Snowboarden oder 
Langlaufen inmitten herrlicher Natur zu vermitteln. Zudem 
werden Ski und sämtliches Zubehör zum Verleih und Verkauf 
angeboten.

Buchberg
1234 m

Buchberg 2

Buchberg 1

Kathialm

Kassa

Eyersberg

Babylift

Buchberg 3

835 m

Meisterschaft-Teams, die Kids U8, 
konnten bei ihrem ersten Antreten 
in einem STV-Bewerb den 1. Platz 
erringen. Auch haben alle anderen 
Mannschaften toll gekämpft und 
wirklich großartige Spiele abgeliefert. 
Herzliche Gratulation dazu!

Bei den heurigen Ortsmeisterschaften, 
die wir von Juli bis Oktober ausgetragen 
haben, wurden folgende Ortsmeister 
gekürt:
Herren: Samuel Reiter
Damen: Simone Stefan
Kinder/Jugend Gruppe Rot:
Benjamin Seer
Kinder/Jugend Gruppe Orange:
Ronja Arndt
Kinder/Jugend Gruppe Grün:
Tobias Winkler
Kinder/Jugend Gruppe Gelb:
Philipp Gasteiger

Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen Spielern für das Interesse 
am Tennissport, bei den Kids und 
Jugendlichen für ihren Trainings- 
und Wettkampfeinsatz und bei allen 

Helfern, ohne die vieles nicht möglich 
wäre, ganz herzlich bedanken.
Der Vorstand des UTC Goldegg wünscht 
euch allen eine schöne Winterzeit und 
freut sich auf ein erfolgreiches und 
tolles neues Tennisjahr 2022.

UTC Goldegg

Winter in

Preise
Tageskarte                                          € 5,-
Wochenkarte                                    € 10,-
Saisonkarte                                     € 35,-

Familiensaisonkarte:
(gemeinsamer Hauptwohnsitz erforderlich)

2 Personen                                          € 60,- 
jede weitere Person ab 16 J.        € 25,-
Kinder & Jugendliche bis 15 Jahre frei

Ski- und Langlaufschule
inkl. Verleih:
Skischule Rot-Weiß-Rot: 
+43 664 43 40 866 

Karten-Verkaufsstelle
Tourismusverband Goldegg am See
Hofmark 18, 5622 Goldegg
+43 6415 8131
tourismus@goldeggamsee.at
www.goldeggamsee.at

Weitere Verkaufsstellen werden noch bekannt gegeben.

Langlaufen
Schneeschuh- und 
Eisstockverleih 

Eisstöcke                                      € 1,- /  Tag
Schneeschuhe                         € 10,- / Tag 
                                                         € 5,- / ½ Tag

Reservierung erbeten!

Pferdeschlittenfahrten

Sepp Unterkirchner 
+43 664 27 18 131 

Reservierung erbeten!
Preis auf Anfrage.
Gruppen mit bis zu 45 Personen
möglich.

Skifahren

Goldegger Skilifte
GesmbH & Co KG 
+43 6415 8131 oder +43 6415 8155
office@goldeggerskilifte.at

Infos und Regeln für Tourengeher:
n	Der Aufstieg über die Piste Schlepplift Buchberg 1 ist 

untersagt.
n	Einstieg Tourengeher: vom Skilift Parkplatz zum Babylift 

und weiter über die Familienabfahrt
	 Variante 1: Kathialm – Skiroute Buchberg 3
	 Variante 2: Eyersberg – Buchberg 2
n	Die Skitouren-Routen werden ausgeschildert und es ist 

immer entlang des Pistenrandes zu gehen.
n	In Goldegg ist das Tourengehen für die Saison 2021/22 

kostenlos.
n	Die Goldegger Skilifte stellen die Parkmöglichkeit, Auf- 

stiegsroute, Piste und Toilettenanlage im Tal Buchberg 1 
zu den festgelegten Pistenöffnungszeiten kostenlos zur 
Verfügung. Die Pistenöffnungszeiten werden am Touren-
einstieg Buchberg 1 ausgewiesen. Außerhalb dieser 
Zeiten herrscht eine Pistensperre am Buchberg.

	 Zur Info: Im Zuge der Harmonisierung des Ski Amadé 
Verbunds wird in Zukunft Entgelt für diese Dienstleistungen 
im Goldegger Skigebiet anfallen.

Wer kennt das nicht: je kälter es draußen wird, desto 
mehr muss geheizt werden. Wohin die zugeführte 

Wärme entschwindet, kann mittels Infrarot-Kamera und 
sogenannten Thermografien sichtbar gemacht werden. Mehr 
als 1.000 Gebäude konnten im Rahmen der vergangenen 
e5-Thermografie-Aktionen so bereits analysiert werden.

Als e5-Gemeinde unterstützt GOLDEGG seine Bürger bei 
Energieeffizienz- und Klimaschutz-Maßnahmen. Mit der 
heurigen Wärmebild-Aktion sollen im Jänner/Februar 2022 
wieder Einsparpotentiale aufgezeigt und damit die Grund-
lagen für angemessene Sanierungen der Gebäudehülle 
geschaffen werden.

Kosten: Thermografie Ein-/Zweifamilienhaus inkl. Anfahrt 
und Mess-Bericht: € 155,- inkl. USt.

In Kooperation mit der Energieberatung Salzburg werden 
die Wärmebilder in der kostenlosen Folge-Beratung erläutert 
und produktneutrale Empfehlungen abgegeben.

Ein (Wärme-)Bild sagt mehr …

Anmeldung zur Thermografie:
Ab sofort und bis spätestens 7. Jänner 2022 im Gemein-
deamt Goldegg, gemeinde@goldegg.gv.at, Tel. 06415 8117.
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PLUS
WOHNEN
GENERATIONEN

LUST AUF GESUNDES WOHNEN?

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und informieren Sie gerne!

IHR ANSPRECHPARTNER

Josef Meissnitzer

Tel.: +43676 845 46 33 00

Mail: josef@meissnitzer.at

UNSER WOHNUNGSANGEBOT ZUR MIETE:

 

2-Zimmer Starter-Wohnungen

3-Zimmer Wohnungen

4-Zimmer Wohnungen

Exklusive Dachgeschosswohnungen

Barrierefreie/Anpassbare Wohnungen für Senioren

VOLLHOLZ
NEUBAUPROJEKT

LÄRCHENHOF

Am Lärchenhof in Goldegg-Weng entsteht eine neue 

Wohnanlage, klimaschonend und regional gebaut, mit 

Mietwohnungen für Jung und Alt.

Die Wohnanlage aus Massivholz wird harmonisch und 

behutsam in das Grundstück eingebettet. Dabei wird 

besonders darauf geachtet, dass Starter-Wohnungen 

für junge Menschen sowie funktionelles, barrierefreies 

Wohnen für Senioren mit höchster Privatsphäre möglich 

ist. Gleichzeitig werden angenehme und bereichernde 

Begegnungszonen mit Mehrwert errichtet.

Familie Meissnitzer baut mit der innovativen MHM Mas-

siv-Holz-Mauer® und schafft mit dem High-Tech-Bau-

stoff Holz eine einzigartig gesunde und umweltscho-

nende Wohnqualität.

Die moderne Wohnanlage bietet Ihnen eine Kin-
derbildungs- und Betreungseinrichtung der Ge-
meinde und Gemeinschaftsräumlichkeiten für:

GENERATIONENWOHNEN

• Kosmetik

• Seminar

• Yoga

• Co-Working

• Therapie

• Frisör

SIGES-Lärchenhof-Inserat-A4.indd   1 29.11.21   11:03

Stärkung der regionalen Wirtschaft

Gerade in der jetzigen, auch wirtschaftlich schwierigen Zeit bitten wir, besonders vom Angebot unserer Gewerbetreibenden 
(Nahversorgern, Direktvermarktern, Dienstleistern, Tourismus- und Gastronomiebetrieben, Handwerks- und aller 

sonstigen Gewerbebetrieben) im Ort sowie in der Region Gebrauch zu machen. Setzen wir gemeinsam und noch bewusster 
ein Zeichen zur Regionalität.

Liebe Goldegger! 

Regional und nachhaltig 
einkaufen direkt im Ort! 
Viele tolle Angebote und hausgemachte Produkte täglich für 
euch. Für die bevorstehenden Feiertage bereiten wir auch gerne 
Aufschnittplatten sowie Partybrezen je nach Wunsch vor. Außer-
dem bieten wir Geschenkboxen in unterschiedlichen Größen mit 
regionalen Produkten an. 

Jede Woche gibt es frische selbstgemachte Knödel, Fleischlai-
berl, Schnitzel sowie verschiedene Aufstriche zum Mitnehmen.

Werft auch gerne einen Blick in unsere „Regionale Ecke“ 
wo Produkte von heimischen Erzeugern auf euch warten.

Wir freuen uns auf euren Besuch · Das Team der Kramerstubn‘n 2.0
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Goldegger Bioeier und Bio-Frischmilch: 
Eier aus Freilandhaltung und Bio-Frischmilch, Ab-Hof-Verkauf,  
jederzeit zugänglicher Kühlschrank, Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 
0650/6979569
Bio-Freilandeier und Bio-Kitzfleisch:
Bio-Eier aus Freilandhaltung, Ab-Hof-Verkauf, jederzeit zugänglicher Kühl-
schrank, Bio-Kitzfleisch auf Anfrage,
Fam. Katsch-Huttegger/ Sommerbichl, 0664/1260649
Bio-Babybeef: 
Fam. Georg & Anna Mayr / Ganzenhub, 06416/7333 od. 0664/7850130 
5 bis 10 kg Mischpaket, Vorbestellung erbeten.
Goldegger Freilandeier: 
Eier aus Freilandhaltung, Frau Evelyn Moser-Deutinger / Moarbauer, 0664/1255800 
Goldegger Biolamm: 
Fleisch vom Alpinen Steinschaf küchenfertig zerlegt (halbe oder ganze Lämmer) telefonische Vorbestellung  
erwünscht, Archehof Vorderploin (Ambros Aichhorn), 06415/20341 bzw. 0664/1808769
Goldegger Bio-Käse in verschiedenen Sorten: 
Fam. Lercher / Urlsbergbauer, 0664/2850938, Montag 09:00-11:30 Uhr & Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Bauernkörbe mit Bio-Produkten: 
Fam. Lercher / Urlsbergbauer, 0664/2850938
Fam. Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Schnaps:
Fam. Pronebner / Schlachbauer, 06416/7318 · Fam. Peter Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Gruber / Oberwenghof, 0664/3435333
Destillerie Fischbacher / Weng 125, 0664/3415598 · Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 0650/6979569 
Essigproduktion: 
Obst- und Essigmanufaktur Peter Rathgeb, 0664/73878271
Zartes Angus Jungrind aus Biobetrieb ohne Kraftfutter Einsatz:
5 oder 10 kg küchenfertig auf Vorbestellung, Markus Reicher / Oberaubauer, 0664/855 73 73
Verschiedenste Bauernprodukte - Milchprodukte, Geselchtes sowie Brot:
Familie Pronebner / Moosbauer, 0664/75016921 (auf Vorbestellung), nähere Infos: https://moosalm.jimdo.com/

Produkte von unseren Goldegger Bauern

Friedenslicht aus Bethlehem – 
ein Netz das alle verbindet 

In Goldegg wird das Friedenslicht vom 
Peitschenverein Goldegg am  
24. Dezember abgeholt und steht ab  
10 Uhr in der Pfarrkirche Goldegg für 
alle jene bereit, die Licht und Frieden in 
ihr Haus bringen wollen. 

Der Haflingerverein wird auch heuer 
wieder am 24. Dezember das 
Friedenslicht von 10 Uhr bis 13 Uhr 
vor der Kramerstub´n 2.0 in Weng 
bereitstellen.


